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Gebet e N 
zur lieben Mutter Gottesc— 
Ich breite meine Arme e 


Voil Sehnsudit aus nach Dir, 
Maria, ach, erbarme 

Dich — wende Dich zu mir! E 
Die Sorgen, die mich quälen, 

Du kennst sie alizu gut, 

Du weißt, wie sehr mir fehlen 
Erquickung, Kraft und Mut! <,7- 
Die Menge meiner Sünden, an 
Sie trennt mich, ach, vom Herrn. 
Mir strahlt in dunklen Gründen 

Kein He:is- und Hoffnungssiern..* 


Die Hölle seh’ ich offen 
Verderben rings mir dreut, 

Ich wage nidıts zu hoffen 

Und nichts mich labt und freut. 


Und tief in meinem Herzen, 
‚Da tobt ein heißer Streit, 

Da. brennen tausend Scdımerzen, 
Naqt still geheimes Leid. 


Wann wird das Elend enden, : 
Wann wird mir Trost gebracht,\ 
Und’ wohin soll ich wenden > 
Aid in so finst'’rer Nadıt ? 

In ciesem Tal der Tränen, Er 
Wo nichts das Weh versüßt, : 
Sei Du mit heißem Sehnen, N 
Maria, mir gegrüßt! 

Hilf Deinem ärmsten Kinde 

Und halt’ mich fort und fort 

Bis ich den Frieden finde 

Schon hier — und ganz einst dort! 
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